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AbdieDieweytzſagung
Ich wirdkeren deinwidergeltū
ge auff dein haubt .Wannalsdu
haſt getrunckenauff meinēheÿli¬
genberg .alſo trinckenemſigklich
alle voͤlcker .vnd ſÿ trincke vnd
werdenverzeren .vnd ſÿwerden
als ſeÿenſÿ nit .vnddiebehaltſa
me wirt an dem berg ſÿon vnd
er wirt heÿlig .Vnnd das hauß ja
cobbeſiczt die .die ſÿ beſaſſenVn̄
das hauß jarob wirdt einfeüer .
Vn d̄azhaußjoſephein flam̄ .vn̄
das hauß eſau ein agen .Vndſÿ
werdenangezundtin jn .vnv̄er¬
wuͤſtenſÿ .vn̄die überbeleÿbnn¬
gēdeshaußeſau .werdēnit .wan̄
der herr hat es geredt .Vn d̄iedo
ſind zu mͦittemtag .die werdener
bendenbergeſau .vnnddie findin
den feldern d̓phÿliſtiner .vndbe¬
ſiczendie gegenteffrann .vnd̄ie
gegent ſamarie .benÿamwird
beſiczengalaad .vn d̄ieübergeng
des heeresd ſ̓ün iſrahel .alleſtet
der chaneerbiß zu ſͦareptam .vnd
die übergeeungjheruſalē .diedo
iſt inboſphoro.diebeſiczēdieſtet
des mittages .Vnddiebebaltter
werdenaufſteÿgen .denbergeſÿō
zuͦurteÿlendenbergeſau .vnd̄as
reychwirtdemherren.

¶Einendehattderprophett
Abdlas .vndhebtan derprophe
te .Ionas .

capitelDas erſt
WieIoas der prophettgeſendet
ward zuͦbredigē den vōNiniue
Vnd wie er floh in tharſis .vnd

wieer vmbſeinervngehorſame

willen in das meregeworffen
ward .

Nddzwort
desherrenn
wardgeton
zu jͦonamdē
ſunamathi .
ſagēd .Stee
auf vndgee

lin diegroſſē
ſtat Mÿniue .vnnd bredig in jr .
Wanj̄r übeliſt aufgeſtÿgenfür
mich .VndIonas ſtuͦndauffdz
er fluhe in Tharſis .vor demant

lücz des herren .Vnnder zoheab
in joppe .Vnder vandeinſchÿff
geenin tharſis .Vn ēr gabſeinen
lone .vnndſtÿgeabin es .daser
giengmitt jn in tharſis vordem
antlycz des herren .aber derherre
ſandt einengroſſenwindindas
meere .Vn ēs wardein großvn
gewÿtterin dēmeere .Dazſchÿf
wolt brechen vnd verderben .Vn̄
die ſchiffleüt forchtenſich .vnnd
die manſchrÿenzu jͦrem got .vn̄
die vaß .die dowarenin dēſchiff
lieſſenſichin dasmeere .dases
würdegeringervonjm .Vnndjo
nas ſtyg ab zuͦdeminnerſten teÿ
lendesſchiffs .vndentſchliefmit
ſchweremſchlaff .Vndderſchÿff¬
mannaͤhnetſich zu jͦm .vnnder
ſprachzu jͦm .Waswirſt dube¬
drucketmitdemſchlafSteeanf
vndruͤffandeinengott .obvilleÿ
chte gott gedenckevonvns .das
wir nit verderben .Vndderman
ſprachzu ſͦeinengeſellen .Rōmet
vndwirſoͤllenlegendieloßdas
wirwiſſenwarumbvnsſeÿdz
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übel .Vndſÿ legten die loß .vnd
das loß fiel auff jonam .Vndſÿ
ſprachezu jͦm .Sagvnswarūb
vnsſey diſes übel .Wasiſt dein
werckewellichesiſt deÿnlandt .
oder wohÿngeeſt du .oderwas
volcksbiſt du .Er ſprachichbin
ein hebreÿſcherman .vndforcht
denherrengotdeshȳmels.d d̓o
beſchuͦffdazmeerevnddiedürre
Vnddie mannforchtenſichmitt
groſſer forcht .vndſprachēzu jͦm
warūbhaſt du diß geton .Wan̄
diemanerkennetendaserfluhe
vor demantlüczdes herren .wan̄
jonashetjn esgeſaget .Sÿſpra
chēzu jͦm .wasthuͦnwirdir .vn̄
dasmeerauffhoͤrevōvns .wan̄
dasmeergiengvndzerbleetſich
überſÿ .Vnder ſprachzu jͦn .Nē¬
met mich .vnd laßet michindas
meer .vnd daz moͤrehoͤrt aufvō
eüch .wannich weÿßedasdiſes
großevngewÿtteriſtgemachet
vmbmichüber eüchVn d̄ieman̄
ruͤderten.dasſÿ widerkertenzuͦ
derdürre .vnndſÿ mochtennitt .
wand̄asmeergieng .vndzerble
et ſichüberſÿ .vndſÿſchrÿenzuͦ
demherrenvndſprachenOherr
wirbittendaswirnitvenderben
inderſeledesman̄s.vndnitgib
übervnnsdasvnſchuldigbluͦtt.
wanōherr .alsduwolteſt.alſo
haſt dugeton .Vndſÿ namenjo
nam .vndwurffenjn in dasmoͤ
re .vnddasmeerſtuͦndevonſeÿ¬
derwuͤtung.Vnnddieman̄forch
tendenherrenmitgroſſerforcht.
vndopffertēdieopfferdemher¬
ren .vndgelobtendiegelübd.

Das ii Capitel
Wieder viſch Ionamverſchlan
de .vnndwieer durchſeingebett
widerzu lͦandtkame.

Vndderherrhetvorbe.
reÿteteinengroſſenvi¬
ſchedaser jonamver¬

Oſchſund.Vnīonas .wi¬
in dembauchdesviſchsdreÿtag
vnddreÿ naͤcht .Vnndjonasbet¬
tet zu ſͦeinemherren got vondem
bauchdes viſchs .Vn ſ̄prach .Ich
hab geſchrÿenzu dͦemherrenvon
meinertryebſal vn ēr erhoͤrtmi¬
ch .Ichruͤffetvōdembauchd h̓ell
vndduhaſt erhoͤretmeinſtÿm̄.
Vndhaſt michverworffenindie
tieffe .in dem herczen desmeeres
vnd der fluß vmbgabmich .Alle
deintümpffel .vnnddeintünnen
giengen über mich .Vndichſpra¬
che .Ich bÿn verworffen vordem
angeſicht deiner augen .Dedoch
anderweÿd wird ich ſehen deinē
heÿligen tempel .Die waſſervm̄
gaben mich biß zuͦ der ſele .derab¬

grund vmbſchrencket mich .das
meerebedecketemeinhaubt .Ich
ſtÿgabbißzu dͦenauſſereſtenteÿ
len der berge .die rigel der erdebe¬
ſchluſſen michewigkliche .vndo

herr meingot .du heb auffmein
leben von der zerſtoͤrligkeÿt .Do
mein ſel ward geēgſtiget inmir
ich gedachtdes herren dasmein
gebettkumz̄u dͦirdeinēheÿligen
tempel .Diedo behuͤtendieüpig¬
keÿtüppigklich .die laſſen ſeiner
baͤrde .Aberich wildiropffern
in der ſtÿm d̄eslobs .wellichdin
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geichhabgelobet .dievergültich
dem herren vmb mein heyl .Vnd
derherreſchrachzu dͦemviſch .vn̄
er warffjonamandiedürre.

Das Capiteliii
WieIonasvonngottgequelet

ward .
Vnddas wort desher
ren wardgetonzu Iͦo¬
namzu dͦē andernmal¬

ſagend .Stee auff .vnd
geein diegroſſenſtat nÿniue .vn̄
bredig in jr die bredig .die ich re
dezu dͦir .Vndjonasſtuͦndauff
vn̄ gieng in nÿniue nach dēwor
te des herren .Vn̄niniue wazein
groſſe ſtat in demwegdreÿerta
ge .Vndjonasfieng an einzuͦge¬
en in die ſtat de wegeines tags
vnder ſchrÿe .vndſprache .Noch
vierczigtag .vn n̄ÿniuewirtvm̄
keret .Vnnddie man īn nÿniege
laubten in den herren .vn b̄redig
ten die ſaſten .vnd wurdē ange¬
leget mit ſecken vō demmaÿſten
biß zu dͦemminſten .Vn d̄aswor
te kamzu dͦemkünig vōnÿniue
Vn ēr ſtuͦnd auf von ſeinemſale
vnd warff vō jm ſein gewande .
vn̄ ward āgelegt mit ſackgewā¬
de vn ſ̄aß in demaſchē .vn ſ̄chrye
vnd ſprach in nÿniue außdēmn̄
dedeskünigsvndſeinerfürſten
ſagend .Dieleüt vn d̄ie vihe .vn̄
die ochßſenvnddie kū .ſoͤllenni¬
chczverſuͦchē.nochwerdēgeweÿ
dent .vnd ſoͤllen nicht trinckē das
waſſer .vnd die leüt vn̄ die vÿhe

ſoͤllenbedecktwerdenmitſackge¬
wand .vn ſ̄oͤllenſchreyenzu gͦot
in der ſterckvn d̄ermanſolbeker

et werdenvōſeinemboͤſenweg
vndvonderboßheÿtdiedoiſt in

jren henden .Werweÿßtobgott
wirt bekerē .vndvergebe .vnk̄er
wider vō demgrȳmenſeines zo¬

rens .vndwir verderbennit .Vn̄
got ſahe jre werck .das ſÿwarē
bekeret vor jrem boͤſen weg .Vn̄
gott erbarmet ſich über dasübel .
daser het geredt .daser jnthett
vndthetſeinnicht.

iiii capitelDas
WieIonasvongottgequelett
ward .

Vndjonaswardtge¬
peÿnÿgetmittgroſſer
zwanckſal .vndwarde

erzürnetvndbettetzuͦ
demherren .vn ſ̄prach .Oherriſt
diſes nit dein wort .vmbdasich
wasbekümmeret .nochdo ichwaz

in einemlandt .vn f̄loheinthar¬
ſis .Wannichweÿßedasdubiſt
got .milt vndbarmherczig .vnd

gedultigvn v̄il barmherczig.vn̄
ein vergeberüberdasübel .Vnnd
nuno herre .ich bit nÿmh̄invon
mirmeinſel .wanb̄eſſeriſt mird̓
toddend̄asleben .Vndderherre
ſprache .Weneſtdudasduwoll
zürneſt .Vnj̄onasgiengaußvō

derſtat .vndſaßgegendemauff¬
gangderſunnend ſ̓tat .vn ērma
chtjmſelbereinhütlein .vndſaß
darnd̄erindemſchatten .bißdas
er ſaͤhewasd ſ̓tat geſchaͤhe.Vn̄
der herr fürbereÿtein ekrant .vn̄
es ſtÿg über das haubt jone .das
eswaͤreinſchattēüberſeīhaubt
vn j̄n bedecket .Wanēr hetgear¬
beÿt .vnj̄onaswarderfreuetü¬
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ber dz ekraut mit groſſerfreüde .
Vn ḡot bereÿtet einē wurmfruͤ¬
dzer fru aͤuffgiengandēmorgē
vn ērſchluͤgedasekrautvndes
dorret .Vnāls dieſun w̄asauf¬
gangen .der herr gebot einē war¬
menwindvn ēine brÿn̄nendē .vn̄
die ſun ſ̄chluͦgauf dzhaubtone
vn ēr erhycziget .Vnderhyeſche
ſeiner ſel dasſÿ ſtürbe .Vndſpra
ch .Beſſer iſt mir ſterbē .den l̄ebē .
Vndd h̓errſprachzu jͦonā .We¬

neſt du das du wol zurneſt über
dasekraut .Vnder ſprache .wol
zürnichbißandentod .Vndder
herreſprach .Dubiſt leÿdigüber
dasekrautin demdunit haſtge
arbeÿt .nochhaſt es gemachet .dz
es wuͤchsdasvndereinernacht
iſt aufgangē .vn v̄ndereinerver
dorben .vndichwirdtnitverge¬
bennynuedergroſſenſtat .inder
merſind denh̄undertzweÿnczig
tauſentmenſchē .die donitwiſſē
wasdo ſeÿ vnderſcheÿdzwiſchē
jrergerechtenvndlincken .vnnd
vilvihes .
¶ Einendehat d p̓rophetjonas
vn h̄ebtan d p̓rophetMicheas.

Das erſt Capitel
WieMicheasderprophetepro
phetiretwiderjſrahel .vndjudā
mitbedroungdesherren .

dzwortdes
herren .das
doiſtgethon
zu mͦicheam
demmoraſti
ten .in denta

genIoathan
lachasezech¬

ie derkünigeIuda .daserſahe
überſamariamvndIheruſalem
allevoͤlckerhoͤret.vnnddieerd
vernēme.vndjr erfüllunge .vndderherregottſeÿeeüchzueͦinem
gezeügen.derherrevonſeinēheÿ
ligentempel .Wanſ̄ehet .derherr
wirdt außgeenvon ſeiner heÿli¬
genſtatt .vndwirtniderſteÿgen
vnndwirdt tretten auff dÿehoͤ¬
hendererde .vnddie bergewerdē
verzeret vnder jm .vnnddietale

werdengeteÿlet .als daswachs
vondemantlüczdes feüeres .als
die waſſerdie doablauffēinder
gaͤhe.Diſesiſt alles in dermiß¬
ſetat jacob .vndin denſündendes
haußsiſrahel .welichsiſt dieſün
dejarob .Iſt es nit ſamaria .Vn̄
welliches ſind die hoͤhenguda .
Iſt esnitt jheruſalem.Vnndich
wirdt ſeczen ſamariamalseÿn¬
enhauffenderſteÿnin demackerWenḡepflanczetwirtderweÿn
garten .ich wirdniderzÿehenjre
ſteÿn in dastal .Vnndjrgrundt
ueſten wirde ich offenwaren .vn̄
alle jre gegrabenbild werdenzer
hawen .Vnndall jr loͤnewerden
verbrennet mitt feüwer .vndall
jr abgoͤtterwirdichſeczenindie
verluſtewennſÿ ſeindgeſamlet
von den loͤnē des gemeinen weÿ
bes .vnndbißzu dͦemlonedesge
meinenweÿbswerdenſÿwider
keren .überdaswirdichweÿnen
vnd heülen .ich wird geenberau
bet vnndnackend .Ich wirdma
chen ein weÿnenals dertracken .
vndheülen .als derſtrauß .wan̄
verzweÿfelttiſt jr plagewen̄ſÿ
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